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Best Business Award für nachhaltige 
Unternehmensführung (BBA) 

2015 wird vom BBA Forum e.V. zum 16. Mal der „Best Business Award 
für nachhaltige Unternehmensführung" vergeben. 

Der von Rudi Fellner, Geschäftsführer FMC Personal- und 
Unternehmensberatung (Passau/ Leonding) initiierte "Best Business 
Award für nachhaltige Unternehmensführung" steht seit 1999 für einen 
anspruchsvollen, innovativen Unternehmenswettbewerb in der 
Europaregion Donau-Moldau. Mit dem BBA möchten wir auf die 
"Leuchttürme" unserer gemeinsamen Wirtschaftsregion aufmerksam 
machen und ein "Lernen von den Besten" systematisch vorantreiben.  

Im Rahmen des Wettbewerbs werden herausragende Unternehmen 
identifiziert und vor den Vorhang geholt. Die besonderen Leistungen 
dieser Unternehmen werden im "Club der Sieger" bei Benchmark-
Veranstaltungen anderen Unternehmen präsentiert und Ihnen damit 
ermöglicht, von den Besten zu lernen. Intensiviert wird dieses Motto mit 
dem Weiterbildungsprogramm "BBA Winter School". 

Dr. Klaus Pirklbauer, Geschäftsführer des Software Competence Center 
Hagenberg und Sprecher der Jury betont den Unterschied zu anderen 
Preisen: "Der Best Business Award zeichnet sich dadurch aus, dass in 
einem Fragebogen schon viele Kriterien abgefragt werden. Es geht also 
nicht nur um wirtschaftliche Daten, sondern um Kriterien von 
Mitarbeiterstellenwert bis Innovationskraft. Dabei suchen wir keine 
Eintagsfliegen, sondern ökonomische, ökologisch und gesellschaftlich 
nachhaltig agierende, langfristig erfolgreiche Unternehmen. Bei den für 
die Finalrunde Nominierten werden die Angaben aus den Fragebögen in 
einem Audit hinterfragt und durch zusätzliche Informationen ergänzt. 
Dadurch können wir jedem Teilnehmer unmittelbar ein Feedback geben, 
dass für die Weiterentwicklung des Unternehmens dient." 

Motive für die Teilnahme 
"Viele Unternehmen nehmen an Preisen hauptsächlich wegen dem 
Werbeeffekt, der Mitarbeitermotivation oder wegen dem mit dem Preis 
verbundenen Hinterfragen des eigenen Geschäftsmodells teil. Der BBA 
bietet zusätzlich einen detaillierten Vergleich mit anderen 
Unternehmen, ein Feedback und die Möglichkeit von den Besten zu 
lernen." betont Rudi Fellner, der Initiator des Preises. 

 



  

 

Teilnahme 
Teilnehmen am Wettbewerb können alle Unternehmen, die den Hauptsitz oder eine 
Betriebsstätte in der Europaregion Donau-Moldau haben. 

Teilnehmen ist denkbar einfach: Den Online-Fragebogen wie auch die Teilnahmebedingungen 
findet man auf www.bestbusinessaward.com. Oder man fordert die Unterlagen beim BBA Forum 
e.V. (Neuburger Str. 108, 94036 Passau, Tel: +49/ (0) 851/ 95654-0, info@bbaforum.net) an. 

 

Kategorien 
Der Preis wird in folgenden Kategorien vergeben: 

■ Unternehmen bis 30 Mitarbeiter 

■ Unternehmen von 31 bis 100 Mitarbeiter 

■ Unternehmen ab 100 Mitarbeiter 

Dabei sollen sich nicht nur die typischen Wettbewerbsteilnehmer angesprochen fühlen. Auch 
Kleinbetriebe oder Handwerksbetriebe können herausragend sein, wie der Sieg der Bäckerei 
Mareis aus Vilsbiburg in Deutschland 2009 beweist. 

Franz Prebeck, der Präsident der Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz, würdigte bei der 
Preisverleihung 2009 die Vilsbiburger Bäckerei mit den Worten: "Mareis ist ein Beispiel dafür, 
dass man nicht unbedingt einer global ausgerichteten Branche mit hohem Wachstumspotential 
angehören muss, um überdurchschnittlich erfolgreich zu sein." 

Dr. Otto Wiesheu, Schirmherr des Best Business Award lobte anlässlich seines Besuchs beim 
BBA Preisträger 2013 KWP Informationssysteme GmbH, Landshut/ Ergolding (Bayern) mit 
folgenden Worten: 

„Aus dem Best Business Award ist längst der anerkannteste und begehrteste Preis für 
besonders nachhaltige Unternehmensführung in der Donau-Moldau-Region geworden. Die 
Auszeichnungen, die jährlich an überdurchschnittlich dynamische und innovative kleine und 
mittlere Unternehmen diesseits und jenseits der Grenze verliehen werden, machen Mut und 
spornen an. Das stärkt die Wirtschaftskraft in Ostbayern, Oberösterreich und Südböhmen. Gäbe 
es ihn noch nicht, müsste der BBA unverzüglich erfunden werden.“ 

 

Termine 
Der Startschuss erfolgte am 01. April 2015, Bewerbungen können bis 3. Juli 2015 eingereicht 
werden. 

Ab Anfang August werden die Unternehmen erfahren, ob Sie für die Finalrunde nominiert 
wurden. Nach Auswertung der Fragebögen und vorheriger Absprache mit dem jeweiligen 
Unternehmen besuchen jeweils zwei Jury-Mitglieder die Firmen persönlich, um nach einem ca. 
3-stündigen Audit vor Ort die Jury-Ergebnisse aus den eingereichten Fragebögen zu 
verifizieren. Daraufhin wird in einer Jury-Schlusssitzung die endgültige Reihenfolge der Sieger 
ermittelt.  

Der Preis besteht aus einer Glasskulptur, die am 26.10.2015 in  Vimperk/ Südböhmen in einer 
festlichen Abendveranstaltung unter der Schirmherrschaft von Mgr. Jiří Zimola, 



  

 

Kreishauptmann von Südböhmen, Ilse Aigner, Bayerische Staatsministerin für Wirtschaft und 
Medien, Energie und Technologie und  Dr. Michael Strugl, Wirtschaftslandesrat von 
Oberösterreich übergeben wird. Festredner des Abends ist Manfred Fleischmann, Vorsitzender 
der Geschäftsführung der Rohde & Schwarz GmbH & Co. KG. 

Jury 
Die Jury 2015 setzt sich aus folgenden namhaften Experten aus Wirtschaft und Wissenschaft 
zusammen: 

■ Dr. Klaus Pirklbauer (Sprecher der Jury), Geschäftsführer Software Competence Center 
Hagenberg GmbH, Hagenberg, Österreich 

■ Dr. Fritz Audebert, Vorstandsvorsitzender ICUnet.AG, Passau, Deutschland 

■ Andreas Böhm, Geschäftsführer ONE LOGIC GmbH, Passau, Deutschland 

■ Dr. Andreas Buske, Vorstand Zwiesel Kristallglas AG, Zwiesel, Deutschland 

■ Mgr. Alice Gregová, Jihočeská hospodářská komora, České Budějovice, Tschechien 

■ Franz Grill, Geschäftsführer Zambelli Metalltechnik GmbH & Co. KG, Wegscheid, 
Deutschland  

■ Dr. Willi Kleine, Werkleiter a.D. Wacker Chemie AG, Burghausen, Deutschland 

■ Anton Mareis, Geschäftsführer Bäckerei Mareis GmbH, Vilsbiburg, Deutschland  

■ Josef Matheisl, ROHDE&SCHWARZ závod Vimperk, s.r.o. (CZ) 

■ Prof. Dr. Albert Mayr, Professor für Finance & Controlling, FH Steyr, Österreich 

■ Ambros Pree, Unternehmensberater und Wirtschaftsmediator, elements consult e.U., Ried im 
Traunkreis, Österreich 

■ Dipl.-Ing. Gerald Schatz, Geschäftsführer LCM GmbH - Linz Center of Mechatronics GmbH, 
Linz, Österreich 

■ Prof. Dr. Dagmar Škodová Parmová, Vizerektorin Universität Budweis, Tschechien  

■ Christian Wallstabe, Geschäftsführer Dichtungstechnik Wallstabe & Schneider GmbH & Co. 
KG, Niederwinkling, Deutschland 

 

Die wissenschaftliche Begleitung des Best Business Award hat Prof. Dr. Carola Jungwirth, 
Lehrstuhl für Internationales Management, Universität Passau, übernommen. 

Rückfragen an: 
Andrea Höfler, info@bbaforum.net, Tel: +49/ (0) 851/ 95654-0 

Bild: honorarfrei, Quelle: BBA_Preis: Bäckerei Mareis 

 



  

 

 

 

Preisträger seit 1999 
1999 

MICRO-EPSILON MESSTECHNIK GmbH & Co. KG, Ortenburg (Deutschland) 

2000 

     Zollner Elektronik AG, Zandt (Deutschland) 

2001 

Best Water Technology AG, Mondsee (Österreich) 

2002 

1. Preisträger: Einhell Germany AG, Landau/Isar (Deutschland) 

2. Preisträger: Shoe fashion group LORENZ AG, Taufkirchen (Österreich) 

3. Preisträger: KMP PrintTechnik AG, Eggenfelden (Deutschland) 

2003 

Unternehmen < 50 Mitarbeiter: 

Wellnesshotel Angerhof, St. Englmar (Deutschland) 

Unternehmen > 50 Mitarbeiter: 

Resch & Frisch Franchise GmbH, Wels (Österreich) 

 

2004 

Unternehmen < 50 Mitarbeiter: 

Software Competence Center Hagenberg GmbH, Hagenberg (Österreich) 

Unternehmen > 50 Mitarbeiter: 

KEBA AG, Linz (Österreich) 

2006 

Unternehmen < 50 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: dw2000.de, Willmering (Deutschland) 

2. Preisträger: Agrotel  GmbH, Neuhaus am Inn(Deutschland) 

3. Preisträger: INTERCONTEC Produkt GmbH, Niederwinkling (Deutschland) 

Unternehmen > 50 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: Zwiesel Kristallglas AG, Zwiesel (Deutschland) 

2. Preisträger: Knorr-Bremse Systeme für Nutzfahrzeuge GmbH, Aldersbach (Deutschland) 

3. Preisträger: Dichtungstechnik Wallstabe & Schneider Gmbh & Co. KG, Niederwinkling 
(Deutschland) 

 

 



  

 

2007 

Unternehmen bis 30 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: LOYTEC electronics GmbH, St. Georgen i. Attergau (Österreich) 

2. Preisträger: F & K DELVOTEC Semiconductor GmbH, Braunau (Österreich) 

3. Preisträger: dab: Daten - Analysen & Beratung GmbH, Deggendorf (Deutschland) 

Unternehmen von 31 bis 100 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: SLE electronic GmbH, Grafenau (Deutschland) 

2. Preisträger: ICUnet.AG, Passau (Deutschland) 

3. Preisträger: Thomas-Krenn.AG, Freyung (Deutschland) 

Unternehmen ab 100 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: LINHARDT GmbH & Co. KG, Viechtach (Deutschland) 

2. Preisträger: WEBER-HYDRAULIK GmbH, Losenstein (Österreich) 

3. Preisträger: Knorr-Bremse Systeme für Nutzfahrzeuge GmbH, Aldersbach (Deutschland) 

2008 

Unternehmen bis 30 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: AUDIO MOBIl Elektronik GmbH, Ranshofen (Österreich) 

2. Preisträger: Raiffeisen Waren GmbH Gäuboden-Mitte/Isar, Wallersdorf (Deutschland) 

3. Preisträger: Step2e GmbH und Co. KG, Passau (Deutschland) 

Unternehmen von 31 bis 100 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: congatec AG, Deggendorf (Deutschland) 

2. Preisträger: Thomas-Krenn.AG, Freyung (Deutschland) 

3. Preisträger: Finze & Wagner EMSR Ingenieurges. mbH, Burghausen (Deutschland) 

Unternehmen über 100 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: Wacker Neuson Beteiligungs GmbH, Leonding (Österreich) 

2. Preisträger: Dragenopharm Apotheker Püschl GmbH, Tittmoning (Deutschland) 

                       Herding GmbH, Amberg (Deutschland) 

2009 

Unternehmen bis 30 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: LOYTEC electronics GmbH, St. Georgen i. Attergau (Österreich) 

2. Preisträger: Eichinger Schreinerei GmbH, Neuhaus am Inn (Deutschland) 

3. Preisträger: DIG digital-information-gateway GmbH, Linz (Österreich) 

                      Matrix GmbH, Wörth/ Isar (Deutschland) 

Unternehmen von 31 bis 100 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: Bäckerei Mareis GmbH, Vilsbiburg (Deutschland) 

2. Preisträger: Linz Center of Mechatronics GmbH, Linz (Österreich) 

3. Preisträger: Pravida Bau GmbH, Pressath (Deutschland) 

 



  

 

Unternehmen über 100 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: Fill GmbH, Gurten (Österreich) 

2. Preisträger: Chemserv Industrie Service GmbH, Linz (Österreich) 

3. Preisträger: Internorm International GmbH, Traun (Österreich) 

2010 

Unternehmen bis 30 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: F. Obermayer Datentechnik GmbH & Co. KG, Kirchweidach (Deutschland) 

2. Preisträger: LEITNER ERGOMÖBEL GmbH, Lohnsburg (Österreich) 

3. Preisträger: pascom Netzwerktechnik GmbH & Co. KG, Deggendorf (Deutschland) 

Unternehmen von 31 bis 100 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: Ullrich GmbH, Zwiesel (Deutschland) 

2. Preisträger: Aumüller Druck GmbH & Co. KG, Regensburg (Deutschland) 

3. Preisträger: Wohanka & Kollegen GmbH, Geisenhausen (Deutschland) 

Unternehmen über 100 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: WINTERSTEIGER AG, Ried i. Innkreis (Österreich) 

2. Preisträger: Nemak Linz GmbH, Linz (Österreich) 

3. Preisträger: ebm-papst Landshut GmbH, Landshut (Deutschland) 

2011 

Unternehmen bis 30 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: WeButex Kunststoffbearbeitung GmbH, Roding (Deutschland) 

2. Preisträger: OPTICON Handels GmbH, Wels (Österreich) 

Unternehmen von 31 bis 100 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: mymuesli GmbH, Passau (Deutschland) 

2. Preisträger: Maier|Korduletsch Gruppe, Vilshofen (Deutschland) 

3. Preisträger: Rolladen Braun OHG, Weiding (Deutschland) 

Unternehmen über 100 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: Rohde & Schwarz GmbH & Co.KG, Teisnach (Deutschland) 

2. Preisträger: HUBER SE, Berching (Deutschland) 

       VSP DATA a.s., Tabor (Tschechien) 

2012 

Unternehmen bis 30 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: Gert Unterreiner Forstgeräte GmbH, Julbach/ Buch (Bayern) 

2. Preisträger: OPTICON Handels GmbH, Wels (Österreich) 

Unternehmen von 31 bis 100 Mitarbeiter: 

    1. Preisträger: RUBBLE MASTER HMH GmbH, Linz (OÖ) 
2. Preisträger: LEIPFINGER BADER KG, Ziegelwerke, Vatersdorf (Bayern) 

3. Preisträger: ADITO Software GmbH, Geisenhausen (Bayern) 



  

 

Unternehmen über 100 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: JEDNOTA, spotřební družstvo České Budějovice, České Budějovice (CZ) 

    2. Preisträger: HARGASSNER GesmbH, Weng/Innkreis (OÖ) 

    3. Preisträger: abatec group AG, Regau (OÖ) 
        

2013 

Unternehmen bis 30 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: Engineering Ballendat GmbH & Co, Simbach am Inn (Bayern) 

2. Preisträger: GARTENleben, Zwettl (NÖ) 

                       Mangold International GmbH, Arnstorf (Bayern) 

Unternehmen von 31 bis 100 Mitarbeiter: 

    1. Preisträger: KWP Informationssysteme GmbH, Landshut/ Ergolding (Bayern) 
2. Preisträger: Neumayr High-Tech Fassaden GmbH, Eggenfelden (Bayern) 

3. Preisträger: Falkensteiner Hotel und Spa Bad Leonfelden, Bad Leonfelden (OÖ) 

Unternehmen über 100 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: Brau Union Österreich AG, Linz (OÖ) 

      TEAM 7 Natürlich Wohnen GmbH, Ried im Innkreis (OÖ) 

    3. Preisträger: Rohde & Schwarz GmbH & Co. KG, Teisnach (Bayern) 
                           ROHDE & SCHWARZ závod Vimperk, s.r.o., Vimperk (CZ) 

2014 

Unternehmen bis 30 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: Mayer & Kunz vita-med GmbH, Traun (OÖ) 

2. Preisträger: ONE LOGIC GmbH, Passau (Bayern) 

3. Preisträger: Studio D – akustika s.r.o., České Budějovice (CZ) 

Unternehmen von 31 bis 100 Mitarbeiter: 

    1. Preisträger: Brauerei Jos. Baumgartner GmbH, Schärding (OÖ) 
2. Preisträger: WATTLINE GmbH, Ruderting (Bayern) 

3. Preisträger: Beham Techn. Handels GmbH, Ried im Innkreis (OÖ) 

Unternehmen über 100 Mitarbeiter: 

1. Preisträger: AGROLAB GmbH, Bruckberg (Bayern) 

2. Preisträger: SOLARFOCUS GmbH, St. Ulrich/ Steyr (OÖ) 

    3. Preisträger: Wimberger Bau GmbH, Lasberg (OÖ) 
 


